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Ziel einer summativen Beurteilung im bilingualen Unterricht ist das Erheben des 
fachlichen Lernfortschritts. Die Sprachkompetenz wird im Fachunterricht nicht 
summativ bewertet. 

1. Summative Beurteilung im bilingualen Unterricht

„Für die Leistungsbewertung im bilingualen Sachfach sind die fachlichen Leistungen 
entscheidend.“
(Kultusministerium des Landes Nordrhein-Westfalen, 1994, 100)

1.1 Bewertung des fachlichen Lernfortschritts



www.fhnw.ch/ph12.08.2025 https://bili-macht-schule.ch, Kursmappe, Kapitel 4.2 4

Sowohl die Schülerinnen und Schüler als auch die Eltern/Erziehungsberechtigten 
müssen darüber informiert sein, dass die fremdsprachlichen Kompetenzen keinen 
Einfluss auf die Notengebung des Sachfachs haben. 

Siehe auch:
• Anregungen zur Information der Schüler/innen über den bilingualen Unterricht (Zyklus 

2 und 3)
• Vorschlag für die Information der Eltern / Modellbrief

1. Summative Beurteilung im bilingualen Unterricht
1.1 Bewertung des fachlichen Lernfortschritts

https://bili-macht-schule.ch/wp-content/uploads/sites/338/20231031_Information_Schueler_innen_Zyklus_2_3-1.pdf
https://bili-macht-schule.ch/wp-content/uploads/sites/338/20231031_Information_Schueler_innen_Zyklus_2_3-1.pdf
https://bili-macht-schule.ch/wp-content/uploads/sites/338/20231031_Information_Schueler_innen_Zyklus_2_3-1.pdf
https://bili-macht-schule.ch/wp-content/uploads/sites/338/20240201_Information_Eltern-1.pdf
https://bili-macht-schule.ch/wp-content/uploads/sites/338/20240201_Information_Eltern-1.pdf
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Damit das fachliche Lernen beurteilt werden kann, …
• müssen die Anweisungen so formuliert sein, dass sie keine Barrieren fürs Verständnis 

der Aufgaben darstellen,
• muss es den Schülerinnen und Schülern zumindest am Anfang offen gelassen werden, 

in welcher Sprache sie die Fragen beantworten,
• müssen Kriterien formuliert werden, die den Fokus auf die fachlichen Kompetenzen 

richten (vgl. Beispiele Kap. 2 und 3).

1. Summative Beurteilung im bilingualen Unterricht
1.1 Bewertung des fachlichen Lernfortschritts
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Auch wenn die fremdsprachlichen Kompetenzen nicht summativ beurteilt werden, stellt 
die Fachsprache und deren korrekte Verwendung auch im bilingualen Unterricht ein 
wichtiger Bestandteil der Fachkompetenz dar.

1. Summative Beurteilung im bilingualen Unterricht

„Analog zur Leistungsbewertung im deutschsprachigen Fachunterricht ist auch im 
bilingualen Sachfach die angemessene Verwendung der ([fremdsprachlichen]) 
Fachsprache ein Teil der sachfachlichen Leistungsbeurteilung.“ 
(Kultusministerium des Landes Nordrhein-Westfalen, 1994, 100)

Es gilt deshalb, die Fachsprache kontinuierlich zweisprachig auf- und auszubauen.

1.2 Aufbau eines zweisprachigen Fachvokabulars
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1. Summative Beurteilung im bilingualen Unterricht
1.2 Aufbau eines zweisprachigen Fachvokabulars

Ziel ist es, dass sich die Lernenden 
längerfristig in der Schul- und in der 
Fremdsprache fachlich verständigen können. 
Es bietet sich z.B. an, ein mehrsprachiges 
Glossar anzulegen.

Vgl. Sequenz «Zentangel»: Gemeinsam mit den 
Lernenden werden pro Kapitel / Thema 10-12 
zentrale Fachwörter bestimmt, die mündlich zu 
lernen sind. Notiert werden sie in der Schulsprache 
und in den beiden schulischen Fremdsprachen, so 
wie in weiteren den Lernenden bekannten 
Sprachen (hier: Polnisch). Oft sind die Fachwörter 
in den verschiedenen Sprachen ähnlich (hier sind 
die Parallelwörter blau markiert).

https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/BG/Z2_K56_BG_E_Zentangle_Englisch.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/BG/Z2_K56_BG_E_Zentangle_Englisch.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/BG/Z2_K56_BG_E_Zentangle_Englisch.pdf
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Ein mangelndes Verständnis mündlicher oder schriftlicher Anweisungen hat negative 
Auswirkungen auf die Leistungsbewertung. Gleichzeitig sollte eine möglichst hohe Kohärenz 
zwischen dem Unterrichtsgeschehen und der Prüfungssituation hergestellt werden. Vor 
diesem Hintergrund lassen sich folgende Empfehlungen für die Sprache der Anweisungen ableiten: 
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Formative Bewertung 
(vgl. 4.1 Formative Beurteilung)

Summative Bewertung

Anweisungen in der Zielsprache Französisch

Ziel:
• Grad des Sprachverständnisses 

einschätzen
• Entwicklung von Verstehensstrategien 

fördern 
• Fachspezifischen Wortschatz aufbauen

(Zu Beginn) Anweisungen in der Schulsprache 
Deutsch und in der Zielsprache Französisch

Ziel:
• Sprachbedingte Missverständnisse 

vermeiden
• Beurteilung auf fachliche Kompetenzen 

beschränken

2. Sprache der Anweisungen

https://bili-macht-schule.ch/wp-content/uploads/sites/338/4_1_formative_evaluation.pdf


www.fhnw.ch/ph12.08.2025 https://bili-macht-schule.ch, Kursmappe, Kapitel 4.2 9

À quels solides appartiennent ces surfaces ? 
Dessine les solides correspondants dans la 1e colonne du tableau.
Zu welchen Körpern gehören diese Flächen? 
Zeichne die passenden Körper in die 1. Spalte der Tabelle.

Nombre de carrés     Nombre de rectangles  Nombre de triangles   Nombre de cercles
Solides 
(dessin)

Nach:_www.zebis.ch/sites/default/files/teaching_material/
ma_5_matheprof_aufgabe5.pdf 

Bewertung der fachlichen Leistung: 
Lehrplanbezug: MA.2.C.1.e »2: Die Schülerinnen 
und Schüler können Würfelgebäude entsprechend 
der Aufsicht und Seitenansicht bauen und 
beschreiben.

Anweisungen in der Schul- und in 
der Fremdsprache formulieren

Ein Beispiel zur Lösung der 
Aufgabe angeben

Beispiel zu ‘Gebiete, geometrische Körper’: 

2. Sprache der Anweisungen



www.fhnw.ch/ph12.08.2025 https://bili-macht-schule.ch, Kursmappe, Kapitel 4.2 10

3. Sprache der Antworten
Zu Beginn sollen die Lernenden die Sprache frei wählen dürfen, in der sie auf Fragen einer 
summativen Beurteilung im bilingualen Unterricht antworten möchten. Teilweise wählen sie die 
Fremdsprache, teilweise die Schulsprache, teilweise werden die Sprachen gemischt:

Warum Fremdsprache? Warum Schulsprache? Warum Mischformen?
• Prinzip der Kohärenz: im 

Unterricht so geübt
• Prinzip der Transparenz: 

Die Schulsprache ist nicht 
unbedingt die 
Erstsprache der 
Lernenden.

• Wenn die Inhalte zu komplex 
für eine Versprachlichung in 
der Fremdsprache sind.

• Prinzip der Effizienz: Wenn in 
der Schulsprache schnellere 
Formulierungen möglich sind, 
insb. wenn die Schulsprache 
die Erstsprache der 
Lernenden ist.

Code-Switching entsteht durch 
Wechseln zwischen den 
Sprachen, je nach Aufgabe 
oder auch innerhalb einer 
Aufgabe (vgl. 2.4 
Sprachwechsel). 
Manchmal dominiert das 
Prinzip der Kohärenz, 
manchmal das Prinzip der 
Effizienz. 

https://bili-macht-schule.ch/wp-content/uploads/sites/338/2_4_Sprachwechsel_2024.pdf
https://bili-macht-schule.ch/wp-content/uploads/sites/338/2_4_Sprachwechsel_2024.pdf


www.fhnw.ch/ph12.08.2025 https://bili-macht-schule.ch, Kursmappe, Kapitel 4.2 11

Damit die Lernenden ihre Gedanken ohne sprachliche Hindernisse äussern können, muss die 
summative Beurteilung wie folgt beschaffen sein:

• Antwortformate wählen, die wenig sprachlastig sind,
• Bei den Antworten nicht die Sprache, sondern die fachlichen Kompetenzen bewerten, d.h. 

auch Code-Switching mündlich und schriftlich zulassen.

3. Sprache der Antworten
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Klassische summative Beurteilungen sind teilweise textlastig, da eine hohe Verstehensleistung 
und/oder eine hohe Sprachproduktion eingefordert werden. Im vorliegenden Beispiel wird den 
Lernenden zudem wenig Bildunterstützung geboten.

Für den bilingualen Unterricht müssten solche Prüfungsaufgaben angepasst werden (s. nächste 
Folie). 
12.08.2025 https://bili-macht-schule.ch, Kursmappe, Kapitel 4.2 12

www.zebis.ch/sites/default/files/teaching
_material/kartenkunde_pruefung.doc 

3. Sprache der Antworten

http://www.zebis.ch/sites/default/files/teaching_material/kartenkunde_pruefung.doc
http://www.zebis.ch/sites/default/files/teaching_material/kartenkunde_pruefung.doc
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Variante für den bilingualen Unterricht:

Beitritt zum 
Schweizer 
Bund

Einwohner*
innen

Kt. Wallis 1815
Kt. Solothurn 273 194

a) & b) Complète le tableau. 
Tu trouves les réponses au dos de la carte.
Ergänze die Tabelle. Du findest die Antworten 

            auf der Rückseite der Karte.

Jura

c) Comment s'appellent les trois principales 
régions de Suisse? Annote la carte.*

      Wie heissen die 3 Hauptregionen der Schweiz?  
      Beschrifte die Karte.*

       *Si tu écris en français, tu reçois un point bonus pour le 
         prochain test de français.
       *Wenn du auf Französisch schreibst, erhältst du einen 
         Bonuspunkt für den nächsten Französischtest.

3. Sprache der Antworten
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www.zebis.ch/sites/default/files/teaching_material/kartenkunde_pruefung.doc 

Weitere Prüfungsformate, die wenig sprachlastig sind:
• Zuordnungsübungen
• Richtig-Falsch
• Zeichnen statt schreiben
• Anschreiben statt ausformulieren
• …

3. Sprache der Antworten Kreuze an: Zu welchem Höhenlinienbild passt der Berg?            

http://www.zebis.ch/sites/default/files/teaching_material/kartenkunde_pruefung.doc
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Mit der Zeit kann von den Lernenden erwartet werden, die Fachsprache auch in der 
Fremdsprache zu verwenden. Idealerweise können die Schülerinnen und Schüler (auch) in 
einer Prüfungssituation ein mehrsprachiges Glossar verwenden.

Für die Bewertung schriftlicher Antworten in der Zielsprache gilt: 
 Rechtschreibung nicht bewerten,
 Sprachliche Leistungen beeinflussen die fachliche Note nicht,
 Sprachliche Aspekte können ggf. in die Fremdsprachen-Note einfliessen.
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4. Sprachförderung
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Bei der Korrektur kann die Lehrperson Sprachbeobachtungen separat dokumentieren, um z. B. 
im Fremdsprachenunterricht darauf einzugehen oder um ihren bilingualen Unterricht anzupassen. 
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4. Sprachförderung

Beispiele zu Sprachbeobachtungen in summativen 
Evaluationen: 
• Viele Lernende schreiben «la groupe» (sic) 

anstelle von «le groupe».  Die Genus-Frage wird 
im Französischunterricht geklärt.

• Vielen Lernenden fehlt es an Wortschatz, um im 
Bildnerischen Gestalten ihre bildhaft 
anschaulichen Vorstellungen zu benennen und 
darüber zu kommunizieren.  Es werden im 
Fremdsprachenunterricht mehr Adjektive 
eingeführt und im bilingualen BG-Unterricht zur 
Verfügung gestellt. Quelle: Zebis

https://www.zebis.ch/dossier/kompetenzorientiert-beurteilen-im-fremdsprachenunterricht
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Im Rahmen summativer Beurteilungen kann auch die mündliche Sprachproduktion gefördert 
werden. Zum Beispiel stellen die Lernenden ihre fachlichen Kompetenzen unter Beweis, wenn 
sie… 
- ein Plakat vorbereiten und dieses erläutern,
- eine digitale Präsentation erstellen und einen Kommentar dazu aufzeichnen, 
- ein Lernvideo für die Mitschülerinnen und Mitschüler produzieren,
- ein Rollenspiel / eine Simulation zu zweit durchführen,
- eine Debatte / Diskussion in einer Kleingruppe durchführen, 
- etc.

Wenn eine solche mündliche Sprachleistung eingefordert wird, muss sie entsprechend vorbereitet 
werden. 

12.08.2025 https://bili-macht-schule.ch, Kursmappe, Kapitel 4.2 17

4. Sprachförderung
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4. Sprachförderung
Um die Schülerinnen und Schüler zu unterstützen, 
kann die Lehrperson Strategien für eine 
Präsentation in der Zielsprache anbieten.

Vgl. Evaluation zur Sequenz «La mer, les Hommes et la 
pêche / Das Meer, der Mensch, der Fischfang»: Die 
Lernenden dokumentieren sich über einen ausgewählten 
Aspekt zu einem vorgegebenen Thema, indem sie eine 
Reportage schauen und einen Text lesen. Anschliessend 
präsentieren sie der Klasse ihre Synthese mündlich. 
Dafür erhalten sie Strategien, um in der Zielsprache zu 
präsentieren: Musterwörter und -sätze verwenden, Sätze 
als Vorlage nutzen, auf schriftliche Vorlage verweisen, 
andere Ausdrucksmittel als Sprache verwenden, Spick-
Notizen anfertigen, Sprechpausen einlegen sowie 
automatisches Vorlesen als Hilfe brauchen. 

https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/UF/Z3_K9E_L_Homme_et_la_mer_der_Mensch_und_das_Meer.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/UF/Z3_K9E_L_Homme_et_la_mer_der_Mensch_und_das_Meer.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/UF/Z3_K9E_L_Homme_et_la_mer_der_Mensch_und_das_Meer.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/UF/Z3_K9E_L_Homme_et_la_mer_der_Mensch_und_das_Meer.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/UF/Z3_K9E_L_Homme_et_la_mer_der_Mensch_und_das_Meer.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/UF/Z3_K9E_L_Homme_et_la_mer_der_Mensch_und_das_Meer.pdf
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4. Sprachförderung
Die Lehrperson kann auch 
gezielt Chunks (d.h. 
geeignete Redemittel / 
Formulierungen) einführen, 
um die Ausdrucksfähigkeit der 
Lernenden aus- und 
aufzubauen. 

Vgl. Evaluation zur Sequenz «Le 
système solaire / Das 
Sonnensystem»: Die Lernenden 
erstellen ein Lernvideo und 
erhalten Satzanfänge und 
ausgewählte Wörter und 
Wendungen, die sie für ihr Video 
verwenden können. «Clin d’oeil» 8.1 E (Auflage 2016), Activité H, S. 50-51. Schulverlag plus AG

https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/NMG/Z2_K6_NMG_Systeme%20solaire_Sonnensystem.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/NMG/Z2_K6_NMG_Systeme%20solaire_Sonnensystem.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/NMG/Z2_K6_NMG_Systeme%20solaire_Sonnensystem.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/NMG/Z2_K6_NMG_Systeme%20solaire_Sonnensystem.pdf
https://h5p.michaelmittag.ch/buv/materialbox/NMG/Z2_K6_NMG_Systeme%20solaire_Sonnensystem.pdf
https://serv88919410.secure-node.at/
https://serv88919410.secure-node.at/
https://serv88919410.secure-node.at/
https://serv88919410.secure-node.at/
https://serv88919410.secure-node.at/
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5. Ideen zur weiteren Bearbeitung des Themenfeldes
• Bestehende summative Beurteilungsanlässe auf die sprachlichen 

Anforderungen hin prüfen und ggf. anpassen oder eine neue 
summative Beurteilung erstellen, in der die Mehrheit der Punkte für 
fachliche Kompetenzen vergeben wird. 

• Ein Beurteilungskonzept für den bilingualen Unterricht erarbeiten und 
eine Information an die Schülerinnen und Schüler und/oder an die 
Eltern/Erziehungsberechtigten entwerfen. 

• Die Studie «Évaluation des compétences des élèves en situation 
d’apprentissage bilingue» lesen und u.a. folgende Fragestellung 
diskutieren: «les outils cognitifs, le fonctionnement logique que l’élève 
mobilise lorsqu’il travaille dans sa langue maternelle, sont-ils également 
disponibles lorsqu’il travaille en langue seconde?»

12.08.2025 https://bili-macht-schule.ch, Kursmappe, Kapitel 4.2 20

https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
https://www.regione.vda.it/istruzione/Publications/ecole_valdotaine_archives/46/51.pdf
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